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Herren Landesklasse Gr. 5

TTC Sulgen : SV Tübingen 
Samstag, 24.02.2024, 16:30 Uhr

Pasc beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Sulgen im
Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5 gegen den SV Tübingen fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 12. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der SV Tübingen mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 gewannen Reswich / Kaiser gegen Böhler / Sachs
und gaben dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Reswich / Pfaff gelang es, Mader / Tebbe im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Pasc / Kopp die Partie gegen Eberle / Gönner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. 11:7, 14:16, 6:11, 11:9, 11:9 hieß
es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Daniel
Reswich und Jonas Tebbe die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reswich endete. Waldemar Reswich konnte im Spiel gegen
Markus Mader einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine umkämpfte
Niederlage gab es hingegen für Anselm Pfaff beim 11:5, 8:11, 11:4, 8:11, 6:11 gegen Mika Sachs. 3:
2 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels,
als Francisc Pasc und Karl Böhler die Schläger kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Daniel Kopp gegen
Jakob Gönner. Zwischenzeitlich konnte Axel Kaiser zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Christian Eberle aber trotzdem klar
mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Sulgen und des SV Tübingen. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Daniel Reswich gegen Markus Mader zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 3:
2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als
Waldemar Reswich und Jonas Tebbe die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:12 für Reswich und 6:12
für Tebbe seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Es war ein langes Spiel, bis Anselm Pfaff seine 2:3-
Niederlage gegen Karl Böhler quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Francisc Pasc gewann gegen Mika Sachs mit 3:2. Das
umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen die TG
Schwenningen, während der SV Tübingen am 02.03.2024 gegen den TV Derendingen antritt.

 Statistik:
 TTC Sulgen

Doppel: Reswich / Kaiser 1:0, Reswich / Pfaff 1:0, Pasc / Kopp 1:0 
Einzel: D. Reswich 2:0, W. Reswich 2:0, A. Pfaff 0:2, F. Pasc 2:0, D. Kopp 0:1, A. Kaiser 0:1 

 SV Tübingen
Doppel: Mader / Tebbe 0:1, Böhler / Sachs 0:1, Eberle / Gönner 0:1 
Einzel: M. Mader 0:2, J. Tebbe 0:2, K. Böhler 1:1, M. Sachs 1:1, C. Eberle 1:0, J. Gönner 1:0


